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      herbst 2008   energien

Grosser Jubel für das siegreiche Beach-Handball-Team der Damen im Masters-Finale in Basel Ende August. In der zweiten Halbzeit gab es buchstäblich in letzter Sekunde einen Pe-nalty gegen die führenden «Playadettes». Die Torhüterin parierte aber den Schuss sicher, und damit hatten die Luzernerin-nen das Ticket für die Beach-Handball-EM 2009 in Norwegen in der Tasche.Im Goal hatte, wie schon bei der Schweizer-Meisterschaft des Vorjahrs, Florine Schmidt gestanden. Über ihre Sport-art sagt die 26-Jährige, die im Vorstand des HC Emmenstrand den Spielbetrieb leitet: «Gute Technik und Konzentration sind alles. Letztere erfordert neben men-talem Training auch eine hervorragende körperliche Kondition. Und das geht nicht ohne ganzjähriges Fitnesstraining.» Wer Strand mit Mannschaftssport kombiniert, 

Sportlich und beruflich am Ball
Mit den «Playadettes» wurde sie 2008 zum zweiten Mal Schweizer Meisterin im Beach-Handball. Jetzt freut sich Florine Schmidt auf neue Herausforderungen – auch in ihrem Job bei ewl im Team der Geschäftskundenbetreuer.

denkt meist an Beach-Volleyball. Tatsäch-lich wird auch Beach-Handball barfuss auf Sand gespielt. «Was auf den ersten Blick nach Strand-Freizeitbeschäftigung aus-sehen mag, setzt bei den Pro  s jedoch absolute Fitness voraus», sagt Florine Schmidt und lacht. «Denn im weichen Sand abzuspringen, ist weitaus anstren-gender als auf festem Hallenboden. Dabei ist unser Tor keinen Millimeter kleiner.»
Eine spannende Zeit im VerkaufsteamBeru  ich jobbte die Luzernerin nach der Berufsmatura bei einer PR- und Werbe-agentur sowie als Immobilienverwalterin, bevor ihr Anfang des Jahres bei ewl eine Stelle im Bereich Geschäftskundenbetreu-ung angeboten wurde, die ihr auf Anhieb zusagte. «Zusammen mit einem Kollegen unterstütze ich nun unser Verkaufsteam im Innendienst. Neben der Erledigung 
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allgemeiner Korrespondenz erstelle ich zurzeit viele Offerten und Verträge.» Zu ewl energie wasser luzern ist sie in einer Phase gestossen, in der innerhalb der Energiebranche vieles in Bewegung ist. «Geschäftskunden, die bisher selbst-verständlich von ewl ihren Strom bezogen haben, warten nun auf massgeschnei-derte Offerten und gute Angebote.» Denn im Zuge des neuen Stromversorgungs-gesetzes können diese ab 2009 ihren Stromversorger frei wählen. «Das wird mit Sicherheit eine anspruchsvolle, span-nende Zeit für uns.»Auch Weiterbildung ist ein Dau-erthema für die junge Geschäftsfrau, die privat seit Jahren von einer längeren Reise quer durch Südamerika träumt. Und ob-wohl der aktive Sport viel von ihrer Freizeit in Anspruch nimmt, bleibt noch Zeit für weitere Hobbys.      ANDREAS TURNER

«Handball auf Sand zu spielen, erfordert viel Kraft»: ewl Mitarbeiterin Florine Schmidt.


